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Kalendarium
02.02.	Aschermittwoch
	 1600 Fastengottesdienst für 

Kinder mit Aschenkreuz
	 1800 Fastengottesdienst für 

Erwachsene mit Aschenkreuz
04.03.	Herz-Jesu-Freitag
	 1800 Anbetung und Beichtge-

legenheit
05.03.	1700 Kreuzwegandacht
12.03.	0930 Erstkommunionvorberei-

tungstreffen
	 1700 Kreuzwegandacht
19.03.	1600 Firmvorbereitungstreffen
	 1700 Kreuzwegandacht, ge-

staltet von den Ministranten 
und ihren Betreuern

20.03.	PGR-Wahl
	 0900-1200 Osterbastelmarkt un-

ter Einhaltung der geltenden 
Covidbestimmungen

	 1000 Wortgottesfeier mit dem 
Familienchor St. Severin

	 1100 Frühschoppen - unter 
Einhaltung der geltenden Co-
vidbestimmungen

22.03.	1900 Bibelrunde
26.03.	930 Erstkommunionvorberei-

tungstreffen
	 1700 Kreuzwegandacht

Vorschau auf April
01.04.	Herz-Jesu-Freitag
	 1800 Anbetung und Beichtge-

legenheit
02.04.	1800 Kreuzwegandacht
10.04.	Palmsonntag
	 1000 Segnung der Palmzweige 

auf dem Kirchenplatz, danach 
Festgottesdienst 40. Jahrga
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Fasten = maßvoll leben 

Vor einigen Wochen habe ich ein Buch 
von Dr. Johannes Huber gelesen. Der 
Titel lautet: Die Kunst des richtigen 
Maßes. Beim Lesen des Buches ist 
mir der hl. Severin eingefallen. Sein 
Wahlspruch war: „Bete, faste, sei 
barmherzig!“ Da habe ich mir gedacht: 
Der Spruch des hl.Severin passt sehr 
gut für die gerade erst beginnende 
Fastenzeit. Leider ist es aber so, dass 
viele Leute unter dem Begriff Fasten 
weniger essen verstehen, aus wel-
chen Gründen auch immer. 
Darum glaube ich, dass es höchste 
Zeit ist, den Begriff Fasten viel umfas-
sender zu sehen. Das Lebensmotto 
des hl. Severin würde dann heißen: 
„Bete, lebe maßvoll, sei barmherzig.“ 
Die Idee zu dieser Formulierung 
kam mir durch den Ausspruch eines 
religiös und sozial sehr engagierten 
Arztes: „In einer maßlosen Zeit maß-
voll leben.“ 
Das ist keine einfache Aufgabe, denn 
wir Menschen streben immer nach 
mehr: mehr Gewinn, mehr Ansehen, 
mehr Anerkennung, mehr Unterhal-
tung, mehr P.S., mehr, mehr, mehr. 
Wie können wir es schaffen, trotzdem 
maßvoll zu leben? Ich glaube, wer 
froh und zufrieden ist, wer viel Freude 
an und in seinem Leben findet, den 
bedrängt die Gier, immer mehr zu 
wollen, viel weniger. 
Ein maßvolles Leben zu führen, ist 

erlernbar.Die folgende Geschichte 
soll dabei helfen: Eine Frau führte ein 
zufriedenes und glückliches Leben. 
Als Leute sie fragten, ob sie ein beson-
deres Rezept dafür habe, antwortete 
sie: „Das liegt an den Bohnen! Wenn 
ich morgens aus dem Haus gehe, ste-
cke ich mir ein paar Bohnen in meine 
linke Jackentasche. Immer, wenn ich 
eine gute Erfahrung mache, etwas 
Schönes erlebe oder mich über etwas 
freue, nehme ich eine von ihnen und 
gebe sie von der linken in die rechte 
Jackentasche. Es kommt selten vor, 
dass ich abends nach Hause komme 
und meine rechte Jackentasche leer 
ist. Am Abend lege ich die Bohnen auf 
den Tisch. Ich sammle die schönen 
Eindrücke und die guten Erfahrungen 
und bereichernden Begegnungen und 
denke darüber nach. Und wer sich das
„Bohnenspiel“ zur guten Gewohnheit 
macht und mit einem „Danke, Gott“ 
den Kontakt zu seinem Schöpfer 
pflegt, dessen Freude vertieft sich, 
und seiner Seele erschließt sich auf 
diese Weise vielleicht sogar eine ganz 
neue Dimension.“
Liebe Severiner! Ich wünsche euch 
eine gesegnete Fastenzeit, eine freu-
dige Auferstehungsfeier verbunden 
mit dem Erlebnis eines maßvollen 
Lebens. 
	 Anton Schwinner, 
	 Pfarrer in Pension

5Am Freitag, dem 21.01., fand der jährliche ökumenische Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Severin statt. Dieser Gottesdienst wird von den verschiedenen christlichen Kirchen 
gemeinsam gestaltet und will das Einende vor dem Trennenden stellen.



Verstorbene
Mehofer Wilfried, im 82. Lj.;
Kessler Bruno, im 92. Lj.;
Rigler Maria, im 92. Lj.;
Schatz Gertrud, im 87. Lj.;
Kloihofer Heidelinde, im 81. Lj.;
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Geburtstage
vom 01.02. - 28.02.
70.	 Popek Kurt;
75.	 Buchhart Hildegard; Knapp Hel-

ga, Köstlbauer Eleonore;
80.	 Bünger Helga; Haßlinger Edwin; 

Mangele Ernst; Zeder Johanna;
88.	 Zettl Friedrich;
90.	 Früh Helene;

40. Jahrga
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Wichtige Informationen zur Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Tulln St. Severin
Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind alle Katholiken, die im Pfarrgebiet von Tulln St. Severin leben oder sich zur Pfarre zugehörig fühlen 
und zum Stichtag 1. Jänner 2022 16 Jahre alt oder unabhängig vom Alter bereits gefirmt sind.
Wie kann gewählt werden?
Der Wähler/die Wählerin hat die Möglichkeit, Namen von Personen auf den Stimmzettel (Abbildung siehe unten!) zu 
schreiben, von denen er/sie annimmt, dass diese im Pfarrgemeinderat (PGR) mitgestalten sollen. Gleichzeitig kann er/
sie aus den angeführten Kandidaten die Personen ankreuzen, die seiner Meinung nach im PGR vertreten sein sollen. Bei 
den abgebildeten Kandidaten handelt es sich um Personen, die bereits eine Funktionsperiode (5 Jahre) im PGR vertreten 
waren oder um Personen, die ihre Bereitschaft bekundeten, im PGR mitarbeiten zu wollen. Es dürfen insgesamt bis zu 10 
Personen genannt bzw. angekreuzt werden.
Wann und wo kann gewählt werden?
Wir in der Pfarre Tulln St. Severin haben uns entschieden, die PGR-Wahl 2022 in Form einer Briefwahl und der Stimmabgabe 
bei den Gottesdiensten am Samstag, 19.03., sowie am Sonntag, 20.03., durchzuführen. Jeder/jede Stimmberechtigte erhält 
per Brief ein Informationsschreiben sowie einen Stimmzettel. Die Abgabe des Stimmzettels kann mittels Rücksendung per 
Post oder durch Abgabe in der Pfarre St. Severin erfolgen. Dabei bitte berücksichtigen, dass der Stimmzettel rechtzeitig (bis 
Freitag, 18.03.) in der Pfarre eintrifft! Der Stimmzettel kann auch in der Pfarrkanzlei zu den Öffnungszeiten in der Woche 
vom 14.03. bis 18.03., durch das Einwerfen im Postkasten beim Pfarrhof oder bei den Gottesdiensten am Samstag, 19.03., 
sowie am Sonntag, 20.03., abgegeben werden. Stimmabgabeschluss ist am Sonntag, 20.03., um 12 Uhr!
Welche Rolle und Aufgaben hat der Pfarrgemeinderat?
Das haben wir von der Pfarre Tulln St. Severin in einer eigenen Ausgabe unserer Zeitschrift „Freunde von St. Severin“ zu-
sammengestellt. Exemplare liegen in der Kirche auf und können von dort geholt werden. Darüber hinaus gibt es allgemei-
ne Informationen unter www.pfarrgemeinderat.at . Sie können auch bei Fragen in der Pfarrkanzlei anrufen. In St. Severin 
bilden den Wahlvorstand: Provisor Reginald Ejikeme, Adelheid Hammer, Ernst Ambrozy und Wolfgang Apfelthaler. Diese 
Personen stehen NICHT zur Wahl.

Stimmzettel 
für die PGR Wahl 2022

der Pfarre Tulln St. Severin
Wie Sie wählen können:
Nennen bzw. wählen Sie mindestens 1 Person, maximal 10 Personen.
Dazu können Sie Personen Ihrer Wahl in die leeren Zeilen schreiben und/oder bei 
den abgebildeten Personen ankreuzen.

Betina
Kietreiber
geb. 1968

Wolfgang
Zawichowski
geb. 1952

Reinhold
Engelbrecht
geb. 1964

Sophie
Längauer
geb. 2003

Johann
Löscher
geb. 1951

Elisabeth
Wolfsberger
geb. 1977

Margit
Längauer
geb. 1973

Peter
Klingenbrunner
geb. 1959

Sebastian
Köstlbauer
geb. 1980

Niklas
Bradac
geb. 1995

Osterbastelmarkt
Die Bastelrunde der Pfarre Tulln St. 
Severin veranstaltet heuer einen 
Osterbastelmarkt. Dieser findet am 
20. März von 9 - 12 Uhr im großen 
Pfarrsaal statt. Wir freuen uns, wenn 
Sie vorbeikommen, um durch den 
Kauf eines Bastelstückes die Pfarre 
finanziell zu unterstützen.


